
 

Hygienekonzept 1. FC Köln Handball 
 (Stand 29.01.22) 
 
Das Hygienekonzept des 1. FC Köln Handballabteilung steht allen Personen zur Information 
und Umsetzung sämtlicher spezifischer Hygienemaßnahmen und Regelungen in der jeweiligen 
Trainingsstätte schriftlich zur Verfügung. Dieses Konzept gilt für den Spielbetrieb der 
betroffenen Mannschaften des 1. FC Köln Handball, unabhängig davon, in welcher Sporthalle 
(Europaschule oder Halle Süd) gespielt wird.  
 

ZUGANG ZUR HALLE 
➢ Das Betreten der Sportstätte erfolgt nur, wenn die Person symptomfrei ist.  
➢ ALLE PERSONEN, die die Sporthalle betreten, müssen in Bezug auf eine COVID-19 

Erkrankung bis auf weiteres einen 2G+ Status erfüllen, also 1. doppelt geimpft und 
geboostert oder 2. doppelt geimpft und negativ getestet (Selbsttest werden nicht 
anerkannt) oder 3. genesen und negativ getestet sein. Die negativen Antigen-
Schnelltests dürfen nicht älter als 24 Stunden sein.  

➢ Dies ist bei Zugang wie folgt nachzuweisen: 
-  bei vollständiger Impfung durch offizielle Zertifikate,  
-  bei Genesung durch ein ärztliches Attest 
Die Nachweise einer Immunisierung werden beim Zutritt zur Sportstätte von dazu 
beauftragten Personen kontrolliert. Deshalb sind der jeweilige 
Immunisierungsnachweis und ein amtliches Ausweispapier mitzuführen und auf 
Verlangen den jeweils für die Kontrolle verantwortlichen Personen vorzuzeigen.  
Bei Schülerinnen und Schülern ab 16 Jahren gilt nun ebenso die 2G+-Regel. Details 
siehe oben.  
Schulpflichtige Kinder und Jugendliche bis einschließlich 15 Jahren sind aufgrund 
ihrer Teilnahme an den verbindlichen Schultestungen den Immunisierten 
gleichgestellt. Für sie gilt die 2G+-Regel somit nicht.  
Kinder bis zum Schuleintritt sind ohne Vornahme eines Coronatests Immunisierten 
gleichgestellt.  
Personen, die über ein ärztliches Attest verfügen, demzufolge sie derzeit oder bis zu 
einem Zeitpunkt, der höchstens sechs Wochen zurückliegt, aus gesundheitlichen 
Gründen nicht gegen Covid-19 geimpft werden können; diese Personen müssen über 
einen Testnachweis nach § 2 Absatz 8 Satz 2 verfügen, d.h. über ein nach der Corona-
Test-und-Quarantäneverordnung bescheinigtes negatives Ergebnis eines höchstens 
24 Stunden zurückliegenden Antigen-Schnelltests oder eines von einem anerkannten 
Labor bescheinigten höchstens 48 Stunden zurückliegenden PCR-Tests. 
Personen, die den erforderlichen Nachweis den Identitätsnachweis nicht vorzeigen, 
sind auszuschließen. 

  



 

➢ Für die Aktiven der Mannschaften (SpielerInnen, TrainerInnen, weitere Offizielle) 
kontrolliert dies der Mannschaftsverantwortlicher des jeweiligen Teams VOR Betreten 
der Halle. Vor Betreten der Halle müssen die Zertifikate vorlegt werden.  

➢ Alle weiteren Personen, die sich auf dem Spielfeld aufhalten, wie Kampfgericht, 
Schiedsrichter, Presse, Ordner, Wischer, betreten das Spielfeld von der Tribüne aus 
und müssen am Eingang ebenfalls ihren jeweiligen Nachweis vorzeigen.   

➢ Auf DHB Ebene (nur bei Spielen der 1. Frauenmannschaft) werden Schiedsrichter und 
Kampfgericht von einem Vereinsvertreter in Empfang genommen und müssen ihren 
Nachweis dann erbringen.  

➢ Bei Fehlen eines entsprechenden Nachweises wird der Zugang zur Sporthalle 
verwehrt. Bei Betreten der Sportstätte ist eine MNB (medizinische Maske oder FFP2) 
zu tragen.  

➢ Auf DHB Ebene (nur bei Spielen der 1. Frauenmannschaft) müssen gemäß Vorgaben 
des DHB Schiedsrichter, Kampfgericht, weitere Offizielle des Heimvereins, 
Trainerteams und die aktiven SportlerInnen verbindlich FFP2 Masken tragen. Die MNB 
(medizinische Maske oder FFP2) darf nur in folgenden Fällen abgenommen werden: -
mit Betreten des Spielfeldes der am Spiel beteiligten Personen (SpielerInnen, 
SchiedsrichterInnen, Zeitnehmer/Sekretär) 

➢ Beim Zutritt zur Halle sind die Hände zu desinfizieren.  
➢ Die Maskenpflicht für die Zuschauer besteht während des gesamten Aufenthaltes im 

Gebäude, d.h. auch während des Spiels auf der Tribüne. Die Maske darf lediglich KURZ 
zur Getränke - oder Nahrungsaufnahme heruntergezogen werden, muss unmittelbar 
danach wieder angezogen werden. Ausgenommen von der Verpflichtung eine Maske 
zu tragen sind in der Regel lediglich Kinder unter sechs Jahren und Personen, die aus 
medizinischen Gründen keine Maske tragen dürfen. Für diese Ausnahme benötigen 
wir ein anerkanntes negatives Testresultat und ein ärztliches Attest. 

 
Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen des Hausrechts 
der Zutritt zum Gebäude verwehrt. 
 

KONTAKTVERFOLGUNG  

Eine Kontaktverfolgung ist gemäß Coronaschutzverordnung nicht mehr notwendig, da sich nur 
immunisierte oder genesene Personen in der Sportstätte aufhalten. Dennoch trifft der 1. FC 
Köln Handballabteilung folgende Maßnahmen: 

➢ Die Tribüne ist in Heim- und Gastbereich unterteilt, die Zuteilung der Sitzplätze erfolgt 
entsprechend.  

➢ Die Sitzplätze werden im Abstand von 1,5m vergeben  
➢ Die Heimmannschaften stellen Hygienebeauftragte ab, die auf die Einhaltung der 

Regelungen (vor allem Tragen der MNB) achten. Die Beauftragten erhalten  
ebenfalls Hausrecht und sind berechtigt, jede Person der Halle zu verweisen,  
die sich nicht an die Regeln hält.  
 
 

  



 

SONSTIGES 
➢ In Absprache mit dem Gegner und den Schiedsrichtern kann auf einen Seitenwechsel 

verzichtet werden. Sofern ein Wechsel stattfindet, sind die Spielerbänke zu tauschen 
oder zu desinfizieren. 

➢ Nach dem Spiel sind die Spielerbänke und das Kampfgericht zu desinfizieren. 
➢ Nach dem Spiel sind das Spielfeld und die Sporthalle zügig zu verlassen, damit die 

Nachfolgemannschaften ihre Vorbereitungen treffen können.  
➢ Die aktuellen Hygienevorschriften sind bei Nuliga einsehbar. Anreisende Vereine 

haben sich im Vorfeld über die Zugangsvoraussetzungen zu informieren.  
➢ Sollten Sachverhalte auftreten, die in diesem Konzept nicht aufgeführt sind, so ist nach 

dem Prinzip Safety-First vorzugehen und entsprechend zu handeln.  
 
Die Hygieneverantwortlichen des 1. FC Köln sind bis auf Weiteres  
Andrea Holtermann (0151-52594735) und Katrin Thiet (0177-3370944).  
Anpassungen des Hygienekonzeptes werden bei Bedarf durchgeführt.  
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